
 
Antrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend Ermöglichung der Bürgerbeteiligung am  
Raumordnungsverfahren zur Erweiterung des  
Flughafens Frankfurt 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, die Frist der Auslegung der An-
tragsunterlagen für das Raumordnungsverfahren zur Erweiterung des Flug-
hafens Frankfurt auf mindestens drei Monate zu verlängern, da die bisher 
zugestandene Verlängerung der Mindestoffenlegungsfrist von einem Monat 
auf sechs Wochen angesichts der Fülle des Materials unzureichend ist. Unter 
Berücksichtigung der Öffnungszeiten der Rathäuser muss sichergestellt wer-
den, dass die Zeit so ausreichend bemessen wird, dass die ca. 6000 Seiten 
Unterlagen gelesen und die ca. 300 Pläne und Karten durchgesehen werden 
können. 
 
Die Landesregierung wird weiterhin aufgefordert, die CD-ROM mit den 
Antragsunterlagen für das Raumordnungsverfahren zur Erweiterung des 
Flughafens Frankfurt auf Anforderung auch Bürgerinnen und Bürgern gegen 
Erstattung der Selbstkosten zur Verfügung zu stellen. 
 
Die Landesregierung wird schließlich aufgefordert, die Antragsunterlagen 
für das Raumordnungsverfahren zur Erweiterung des Flughafens Frankfurt 
im Internet zur Verfügung zu stellen. 
 
Wiesbaden, 20. November 2001 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 
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 21. 11. 2001 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

 


